
MITTEILUNGSBLATT 

der Ortschaft 

Heidenheim-Oggenhausen 
 

Herausgeber: Stadt Heidenheim, 89522 Heidenheim 

Verantwortlich für den Inhalt und den Anzeigenteil: 

Ortschaftsverwaltung Oggenhausen, Oggenhauser Hauptstraße 42, 
89522 Heidenheim-Oggenhausen, Tel. 07321 7088, Fax 07321 273666 

E-Mail: oggenhausen@heidenheim.de, Redaktionsschluss: Dienstag, 10:00 Uhr 

 
 

Mittwoch, 05. April 2023 Nr. 13/2023 

 
 

Die Ortschaftsverwaltung Oggenhausen wünscht Ihnen 

ein frohes Osterfest 

 

 

Wir danken allen, die zusammen mit dem Schwäbischen Albverein 

 den diesjährigen Osterbrunnen geschmückt und aufgebaut haben. 
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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden 

Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt 
Heidenheim www.heidenheim.de (Menüpunkt 

„Bekanntmachungen“) wird hingewiesen. 

 
Ortschaftsverwaltung Oggenhausen 
 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag – Mittwoch   9:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  

Sprechzeiten des Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

E – Mail Anschrift für sämtliche Mitteilungen: 

oggenhausen@heidenheim.de 

Redaktionsschluss für die jeweilige Ausgabe: 

Dienstag, 10:00 Uhr 

 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 

www.oggenhausen.de 

 

 

 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 

Heidenheim 

 
 

Umweltmobil startet im April 2023 wieder zur 

Problemstoffsammlung 

Service des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs für 

schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten 

Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht 

zu entsorgen 

In allen elf Städten und Gemeinden macht von  Mitte April 
bis Mitte Juni das Schadstoffmobil im Landkreis Heiden-

heim wieder Station, um Problemstoffe aus privaten Haus-

halten in haushaltsüblichen Mengen kostenlos anzunehmen.  

Am Samstag, den 15. April steht das Umweltmobil in 

Oggenhausen auf dem Parkplatz der Turn- und 

Festhalle von 13:00 bis 13:30 Uhr. 

Alle Termine  finden Sie auch in Ihrem Sammeltermin-

kalender für 2023  oder auf den Internetseiten des 

Kreisabfallwirtschaftsbetriebes www.abfall-hdh.de.  

Angenommen werden Dispersionsfarben, Lacke und andere 

umweltschädliche Chemikalien von Abbeizmitteln über 

Klebstoffe und Kosmetika bis hin zu Waschmitteln und 
WC-Reinigern. Auch können Altmedikamente, Pflanzen-

schutzmittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Foto-

chemikalien oder Auto- und Haushaltsbatterien in haus-

haltsüblichen Mengen abgegeben werden. Allerdings 

werden auch einige Materialien und Gegenstände bei der 

Problemstoffsammlung zurückgewiesen. Nicht angenom-

men werden etwa Zement- und Klebersäcke. Diese Abfälle 

sind Bauschutt und sind als solche kostenpflichtig im Ent-

sorgungszentrum zu entsorgen. Tabu sind auch Feuerwerks-

körper, Munition und Sprengstoff oder gefasste Gase und 

Druckflaschen ebenso Feuerlöscher.    

Was ist bei der Abgabe zu beachten? 

Die Stoffe sollten in geschlossenen, möglichst in Original-

behältern angeliefert werden. Wenn möglich bereits vor-

sortiert. Die Behälter sind so zu beschriften, dass der Inhalt 

klar bezeichnet ist. Schütten Sie Schadstoffe niemals 

zusammen, da dies zu chemischen Reaktionen führen kann. 

Zeigen Sie Verantwortung für Natur und Umwelt. Über-

geben Sie Ihre Schadstoffe immer persönlich dem Fach-

personal der Entsorgungsfirma, auch um mögliche Unklar-
heiten über Art und Herkunft der Stoffe mit dem Personal 

zu klären. Das Abstellen von Problemstoffen an den Halte-

punkten vor Beginn und nach Ende der Sammlung ist ver-

boten. Die Abgabezeiten, in denen das Schadstoffmobil vor 

Ort ist,  sind einzuhalten. Es besteht kein Anspruch auf Ab-

gabe der Sonderabfälle, wenn die Standzeit des Umwelt-

mobils beendet ist. Schadstoffe dürfen keinesfalls unbeauf-

sichtigt an den Straßenrand gestellt werden und gehören 

schon gar nicht in die Natur  oder in die Kanalisation. 

Schadstoffe sind umweltbelastende Stoffe, die bei unsach-

gemäßer Entsorgung auch in kleinen Mengen große 
Schäden für Menschen, Umwelt und Natur anrichten. Sie 

gehören also auch nicht in den Hausmüll, sondern stets zur 

Schadstoffsammlung. 

Tipp: Eingetrocknete Dispersionsfarben, d.h. die Farben 

müssen sich in festem Materialzustand befinden, können 

über die Restmülltonne entsorgt werden, da in diesen keine 

Lösungsmittel mehr enthalten sind.  

Problemstoffe aus Gewerbebetrieben werden beim Umwelt-

mobil nicht angenommen. Für Gewerbebetriebe organisiert 

der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb eine separate Sammlung 

im Herbst, wo diese Problemstoffe dann kostenpflichtig 
abgegeben werden können. Alle Betriebe werden über diese 

Sammelaktion vorab schriftlich informiert.  

Schadstoffe aus Haushalten können zudem jeweils montags 

von 8:00 bis 12:00 Uhr und donnerstags von 13:00 bis 

17.00 Uhr in haushaltsüblichen Mengen kostenlos in der 

stationären Problemstoffsammelstelle im Entsorgungs-

zentrum Mergelstetten, Zoeppritzstraße 100, kostenlos 

abgegeben werden.  

Wer Rückfragen zur Problemstoffsammlung hat, kann sich 

gerne an Markus Nüsseler wenden, der unter der 

Rufnummer 07321 9503-15 zu erreichen ist. 

 
 

Grüngut-Container stehen seit Samstag 1. April wieder 

bereit 

Seit Samstag, 1. April 2023 bis einschließlich Samstag den 

25. November 2023 stehen wieder die Grüngut-Container 

vor Ort in den Gemeinden bereit. Meist stehen die 40-

Kubikmeter-Container für Gartenabfälle in der Nähe oder 

im jeweiligen Wertstoff-Zentrum. 

Mit diesem Angebot können die Einwohner  im Landkreis 

ihre Gartenabfälle wohnortnah anliefern.  

Da die Gartenabfälle in die Container verladen werden 
müssen, ist vor allem bei Grasschnitt darauf zu achten, dass 

dieser nicht lose angeliefert wird, sondern in geeigneten 

Papiersäcken. Wer dagegen  Kunststoffsäcke verwendet, 

hat den Grasschnitt aus diesen in den Container zu 

entleeren.     

http://www.abfall-hdh.de/
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Für die Anlieferung wird eine pauschale Gebühr von 2,50 

Euro berechnet, wobei maximal eine Menge angenommen 

wird, die in einen normalen PKW-Anhänger passt. Ange-

nommen werden auch Hecken- und Strauchschnitt. Die 

maximale Aststärke darf zehn Zentimeter Durchmesser 

nicht übersteigen. Die Äste dürfen nicht länger als 150 

Zentimeter sein. Zum Bündeln keinen Draht oder Plastik-

schnüre verwenden. Vor allem „Kleinmaterial“, das nicht 

gebündelt werden kann, wie etwa Grasschnitt und Laub – 
sollte an den Containerstandorten möglichst nicht lose auf 

Hängern angeliefert werden, da die Entladung in die Con-

tainer sehr mühsam und zeitintensiv  und ein Abkippen 

nicht möglich ist. Stattdessen sind Mehrweg-Behältnisse, 

die vor Ort entleert werden, stets die praktischere Alter-

native. Auch sollten die verwendeten Behältnisse nicht zu 

voll und zu schwer sein. An einigen Standorten gibt es 

zudem Aufstiegshilfen, die immer dann zu nutzen sind, 

wenn der Container nur noch von oben befüllt werden 

kann. 

Wer größere Mengen entsorgen möchte, kann die Garten-
abfälle im Entsorgungszentrum in Mergelstetten kosten-

pflichtig das ganze Jahr über in unbegrenzter Menge an-

liefern. Bis zu hundert Kilo ist hier eine pauschale An-

nahmegebühr von 2,50 Euro zu entrichten. Bei größeren 

Anlieferungen werden 65 Euro pro Tonne für nicht ver-

holzte Gartenabfälle und 35 Euro je Tonne für verholzte 

Grünabfälle berechnet.. 

Dieser Annahmeservice im EZ kann in der Regel von 

Montag bis Freitag von 7:00 bis 17:00 Uhr und samstags 

von 8:00 bis 12:30 Uhr in Anspruch genommen werden.  

In Giengen erfolgt die Annahme zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Wertstoff-Zentrums. 

An jedem Standort ist ein Mitarbeiter des Kreisabfall-

wirtschaftsbetriebs für die Annahme der Grünabfälle 

während der jeweiligen Annahmezeit vor Ort.  

Öko-Tipp: Die beste und umweltfreundlichste Art Garten-

abfälle zu entsorgen, ist die Kompostierung. Wer die 

Möglichkeit hat, im eigenen Garten zu kompostieren, sollte 

diese Möglichkeit unbedingt nutzen.   

Übrigens sind die Termine für die diesjährigen Gartenab-

fuhren auch unter www.abfall-hdh.de eingestellt. Wer 

möchte kann sich auch registrieren lassen und wird dann 

automatisch an die Abfuhrtermine erinnert.  

Standorte: 

Container für Grünabfall 

Oggenhausen – Annahme, Parkplatz Turnhalle 

Annahme samstags von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 

 

Bereitschaftsdienste  
 

Allgemeiner Ärztlicher Notdienst 

Für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und 

Feiertagen und jede Nacht: Telefon 116117 

 

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim: 

Telefon 07321 480050 

Montag, Dienstag  19:00 – 22:00 Uhr 

Mittwoch   15:00 – 22:00 Uhr 

Donnerstag   19:00 – 22:00 Uhr 

Freitag    17:00 – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag    8:00 – 22:00 Uhr 

Feiertag        8:00 – 22:00 Uhr 

 

Notdienst der Zahnärzte: Telefon 0761 120 120 00 

Notdienst der Apotheken: 

Am 7. April 2023 

Engel-Apotheke, Giengen, Heidenheimer Straße 36 

von 8:30-8:30 Uhr 
 

Am 8. April 2023 

Zentral-Apotheke, Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12  

von 8:30-8:30 Uhr 
 

Am 9. April 2023 

Adler-Apotheke, Herbrechtingen, Lange Straße 37  

von 8:30-8:30 Uhr 
 

Am 10. April 2023 

Schloss-Apotheke, Heidenheim (Oststadt), Kurze Straße 5  

von 8:30-8:30 Uhr 

 

 
Bei Änderungen oder Notdiensttausch: Info unter der 

kostenfreien Rufnummer 0800 0022833 oder im Internet 

unter www.aponet.de 

 

Tierärztlicher Notdienst: 

Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend 

dienstbereit. 

 

 

Familienchronik 
 

Wir gratulieren 

Herrn Karl-Heinz K o m b r i n k, Krokusweg 34,  

am 12.04.2023 zum 75. Geburtstag 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

http://www.abfall-hdh.de/
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Kirchliche Nachrichten 
 

Ökumenische Mitteilungen der Evangelischen und 

Katholischen Kirchengemeinden 

Die katholische Herz-Jesu-Gemeinde und die evangelische 

Kirchengemeinde Nattheim laden zum  

Abendgebet mit Gesängen aus Taizé 

ein. Der nächste Termin ist am  

Gründonnerstag, 06.04.23, 21:00 Uhr, Abendmeditation -  
St. Georgs Kirche, Auernheim 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde 

 

Pfarrerin Karin Kuhn 

Seelsorgegebiet Oggenhausen und Nattheim West 

Weiherstr. 8, 89522 Heidenheim-Oggenhausen 

Tel. 0732172939, Fax 0732134 94 86 

pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de 

http://www.haertsfeld-sued.de 

Pfarramtssekretärin Traude Abele:  

in Oggenhausen: Di, 10:00 – 12:00, Tel. 7 29 39 

 
Wochenspruch: 

KW 15: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel 

des Todes und der Hölle.  

Offenbarung 1,18 

 

Do., 06.04.2023  18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

in Tischgemeinschaft im 

Gemeindehaus (Pfrin. Karin 

Kuhn mit Team) 

Do., 06.04.2023  21:00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, 
Nachtwache, St. Georg 

Auernheim 

Fr., 07.04.2023  09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfrin. Karin Kuhn), Evang. 

Kirche 

Fr., 07.04.2023  15:00 Uhr Zentrale Abendmahlsfeier zur 

Todesstunde (Pfr. Bernhard 

Philipp), Petruskirche 

Fleinheim 

So., 09.04.2023  09:30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Karin 

Kuhn) auf dem Friedhof, 

Mitwirkung eines Bläser-
Quartetts des Musikvereins. 

Bei Regenwetter findet der 

Gottesdienst in der Kirche 

statt. 

 

Mo., 10.04.2023  09:30 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 

Ostermontag (Prädikant Dr. 

Christian Zimmermann), 

Petruskirche Fleinheim 

Gottesdienst am Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

Der Abendmahls-Gottesdienst, den Pfrin. Karin Kuhn mit 

Team gestalten wird, findet am Donnerstag, 6. April 2023, 
um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 

Oggenhausen statt. Sie sind alle herzlich eingeladen! 

Mit dem Gottesdienstopfer sollen im Partner-Kirchenbezirk 

Bali/Kamerun vor allem die Arbeitsbereiche Schule und 

Gesundheitsstation finanziell unterstützt werden. 

Gottesdienst am Karfreitag 

Zum Gottesdienst mit Abendmahl laden wir am Karfreitag, 
7. April 2023, um 9.30 Uhr herzlich ein. Predigt und 

Liturgie gestaltet Pfrin. Karin Kuhn. Wer einen 

Abendmahlsgottesdienst zur Todesstunde Jesu besuchen 

möchte, ist um 15:00 Uhr herzlich in die Petruskirche nach 

Fleinheim eingeladen. Das Opfer am Karfreitag ist für die 

gemeinsame Aktion von Landeskirche und Diakonie 

Württemberg „Hoffnung für Ost-europa“ bestimmt. Hierzu 

ergeht folgender Opferaufruf von Landesbischof  

E r n s t-W i l h e l m G o h l: Hoffnung für Osteuropa setzt 

seit 30 Jahren Zeichen der Hoffnung in der Unterstützung 

von geflüchteten Menschen und gesellschaftlichen 

Minderheiten oder von Menschen ohne Obdach und 
Einkommen, in der Pflege von kranken und gebrechlichen 

Menschen und in der Inklusion von Menschen mit 

Behinderung. „Euch aber lasse der Herr wachsen und 

immer reicher werden in der Liebe untereinander und zu 

jedermann, wie auch wir sie zu euch haben.“ (1. Thess. 

3,12).  

Damit die Hoffnungs-Projekte unserer kirchlich-

diakonischen Partner in den östlichen Nachbarländern 

weitergehen können, rufen die Evangelische Landeskirche 

und die Diakonie in Württemberg zur Unterstützung von 

„Hoffnung für Osteuropa“ auf. Wir bitten um Ihre Fürbitte 
und danken herzlich für Ihre Gaben. 

Glockengeläut 

Die Glocken der Evang. Kirche in Oggenhausen werden am 

Karfreitag um 15:00 Uhr zur Todesstunde Jesu noch einmal 

läuten, bevor sie dann bis zum Ostersonntagmorgen 

schweigen werden. 

Gottesdienst an Ostern auf dem Friedhof in Oggenhausen: 
Sonntag, 9.April 2023, 9:30 Uhr 

Der Gottesdienst am Ostersonntag um 9.30 Uhr mit Pfrin. 

Karin Kuhn findet, wie auch im vergangenen Jahr, auf dem 

Friedhof statt. Musikalisch gestaltet wird er von einem 

Bläser- Quartett des Musikvereins. 

Mit dem Opfer unterstützen wir die Johann-Ludwig-

Schneller-Schulen im Libanon. 

Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

Zentraler Gottesdienst am Ostermontag 

Herzliche Einladung zum zentralen Gottesdienst der 

Gesamtkirchengemeinde um 9.30 Uhr in der Petruskirche 

in Fleinheim (Prädikant Dr. Christian Zimmermann). 

 

mailto:pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
http://www.haertsfeld-sued.de/
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Katholische Kirchengemeinde 

 

Teilgemeinde St. Josef Oggenhausen 

Pfarrbüro: 

Gartenstr. 31, 89564 Nattheim,  Tel. 07321-71216 

 Fax 07321-73490 

E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de 

E-Mail: bernd.hensinger@drs.de Tel. 07327-391 

http://www.se.haertsfeld.drs.de 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und. 14:00 – 17:00 Uhr 

Donnerstag und Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 

Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla 
 

Sprechzeit Pfarrer B. Hensinger:  

Terminvereinbarung im Pfarrbüro 

 

Gottesdienste: 

Do., 06.04.23 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Bischof-Sproll-Haus 
Do., 06.04.23 21.00 Uhr Abendmeditation mit 

Gesängen aus Taizé 

St. Georgs-Kirche Auernheim 
Fr., 07.04.23 10.00 Uhr Familienkreuzweg 

Herz-Jesu-Kirche 
Fr., 07.04.23 15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens 

Christi mit dem Kirchenchor 

Herz-Jesu-Kirche 
Sa., 08.04.23 20.30 Uhr Feier der Osternacht mit Weihe 

der Osterspeisen 

Herz-Jesu-Kirche 
So., 09.04.23 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Josefs-Kirche 
Mo., 10.04.23 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

mit dem Kirchenchor 

Herz-Jesu-Kirche 
Mi., 12.04.23 14.30 Uhr Seniorengottesdienst 

Bischof-Sproll-Haus 
Do., 13.04.23 09.00 Uhr Rosenkranz 

Bischof-Sproll-Haus 
Sa., 15.04.23 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Josefs-Kirche 
So., 16.04.23 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Herz-Jesu-Kirche 

 
Gemeinsame Nachrichten der Kath. Pfarrgemeinden  

Spruch der Woche: 

“ Im Licht der Ostersonne bekommen  

die Geheimnisse der Erde ein anderes Licht.“ 
(Friedrich von Bodelschwingh) 

 

Karfreitag: Gedächtnis des Leidens und Sterbens Christi 

Gerne können Sie in Herz Jesu Nattheim und in St. Georg 

Auernheim zur Kreuzverehrung wieder eine Blume oder 

einen blühenden Zweig mitbringen. 

 

Seniorennachmittag in Herz Jesu Nattheim 

Am Mittwoch, 12. April 2023 ist Seniorennachmittag im 

Bischof-Sproll-Haus.  

Beginn ist um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst. 

Anschließend findet ein Kaffeenachmittag statt und  

Valerie Koch, Leiterin des Hospiz Barbara in Heidenheim 

spricht zum Thema: „Leben und Sterben im Hospiz“. 

 

 

Vereinsnachrichten 

 

 

 
Rad- und Sportverein 

Oggenhausen 

 

RSV Oggenhausen – SV Großkuchen    3:1 (0:1) 

Auf dem tiefen Platz in Oggenhausen war von Beginn an 

klar, dass es in diesem Kellerduell nur über den Kampf 

gehen konnte. Unsere Mannschaft war nach den Ergeb-

nissen der letzten Wochen, und dem damit verbundenen 

Abrutschen auf einen direkten Abstiegsplatz, gewaltig unter 

Druck und quasi zum Siegen verdammt. Von Beginn an 

konnte man dem Team den unbedingten Siegeswillen und 

Einsatz ansehen, wenn auch spielerisch noch nicht alles 

klappen wollte. Man war zwar die spielbestimmende Mann-

schaft ließ aber die Konsequenz im letzten Drittel vermis-

sen. Großkuchen setzte ihrerseits auf schnelle Gegenstöße 
und ein solcher hätte Mitte der ersten Halbzeit beinahe zur 

Gästeführung geführt. Nach einem Fehler in der RSV De-

fensive steuerte ein Großkuchen Spieler frei auf Schuh zu, 

verfehlt allerdings mit seinem Abschluss das Gehäuse. Da-

nach war der RSV wieder die etwas gefälligere Mannschaft, 

ohne dabei torgefährlich zu werden. Kurz vor dem Halb-

zeitpfiff konnten die Gäste in Führung gehen. Nach einem 

schönen Angriff über die rechte Seite konnte ein SVG 

Spieler zum 0:1 ins lange Eck einschieben. Kurz danach 

beendete der souveräne Schiedsrichter die erste Halbzeit 

und man ging mit diesem knappen Rückstand in die Ka-
bine. Hier fand Trainer Mittelstädt wohl die passenden 

Worte und lag auch mit seinem Dreifachwechsel gold-

richtig. Unsere Mannschaft legte noch einmal eine Schippe 

drauf und ließ die Gäste nun überhaupt nicht mehr zur 

Entfaltung kommen. Im gesamten zweiten Spielabschnitt 

sollte Großkuchen nicht mehr annähernd zu einer Tor-

chance kommen. Bereits nach 60 gespielten Sekunden der 

zweiten Hälfte war es der gerade eingewechselte Wentzel, 

welcher am rechten Flügel angespielt wurde und sein 

Flachschuss mit Hilfe des Innenpfostens den Weg zum 

verdienten 1:1 Ausgleich ins Tor fand. Auch in der Folge-
zeit blieb man weiter am Drücker und konnte nun auch 

spielerische Akzente setzen. In Minute 57 ging man dann 

folgerichtig in Führung. Saur brachte einen Freistoß 

zentimetergenau auf Kapitän T.Peichl, welcher mit seinem 

energischen Kopfball dem Keeper keine Abwehrchance 

ließ und zum umjubelten 2:1 einköpfte. In den verbleiben-

den Spielminuten trat dann wieder das alte Manko unserer 

Mannschaft in den Vordergrund: die mangelnde Chancen-

verwertung! Erst war es P.Peichl, welcher frei vor dem 
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Gästetorhüter an diesem scheiterte, dann Wentzel der zuerst 

im Torhüter seinen Meister fand und kurze Zeit später mit 

seinem Torschuss den Kasten verfehlte. Auch hatten die 

Zuschauer bei einem feinen Schlenzer aus 18 Metern von 

Saur bereits den Torschrei auf den Lippen, leider traf dieser 

nur den Querbalken. So musste man bis zur Nachspielzeit 

zittern, ehe der ebenfalls eingewechselte Lichtfuß nach 

toller Ablage von Wentzel mit der Hacke aus 5 Metern zum 

Endstand von 3:1 einschob. Mit diesem hoch verdienten 
Heimsieg überholt unser Team den SV Großkuchen in der 

Tabelle und nimmt momentan den 13.Rang ein. Auf die 

gezeigte Leistung kann man definitiv aufbauen und dies ist 

auch weiterhin nötig um das Ziel Klassenerhalt zu 

erreichen.  

Schuh, Hasenmaier, Reu (46.Käppeler), S.Peichl, Staud 

(80. Lichtfuß), Saur,  T.Peichl, P.Peichl, Gentner 

(46.Wentzel), Schenker (46. Maierhofer) 

 

 

 

Obst- und Gartenbauverein 

Oggenhausen 

 

Hauptversammlung beim Obst- und Gartenbauverein 
Oggenhausen e.V.  

Die Begrüßung der Hauptversammlung, am 17.03.2023 

fand durch den ersten Vorsitzenden Werner Wiedenmann 

statt. Es wurden die anwesenden Mitglieder, Ortsvorsteher 

Jörg Maierhofer, Johann Pflügel vom Kreisverband 

begrüßt. 

Es folgte nach der Begrüßung eine Schweigeminute für die 

verstorbenen Vereinsmitglieder. 

Der 1. Vorsitzende Werner Wiedenmann sprach von einem 

Jahr der Herausforderungen und Neuerungen im Vereins-

leben. In diesem Zuge erwähnte er die erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit der Dorfoase. Er wies darauf hin, dass dies 

zwei eigenständige Vereine sind, die miteinander harmo-

nieren. Die Kreislehrfahrt 2023 in das Montafon ist positiv 

angenommen worden. Er dankte allen helfenden Händen, 

die das Vereinsleben unterstützt haben. 

Im Anschluss folgte der Bericht des Schriftführers über das 

vergangene Vereinsjahr. Daraufhin berichtete Helga Schroll 

über die Aktivitäten in der Kreativgruppe. Hervorzuheben 

sind hier, das Ferienprogramm „Bau der Nistkästen“, die 

Dekoration der Seniorenfeier, Aktion „Oggenhausen blüht 

auf“ sowie viele Back- und Bastelaktionen. 

Punkt 4 der Tagesordnung war der Kassenbericht. 

Die Kassenprüfer Lisa Pawlowski und Rolf Lindel 

bescheinigten eine tadellose Kassenführung. 

Es erfolgte die einstimmige Entlastung der gesamten Vor-

standschaft durch Johann Pflügel mit Handzeichen. In einer 

kurzen Ansprache lobte er die Aktivitäten des Vereins. In 

der heutigen Zeit sei es keine Selbstverständlichkeit, dass 

Vereine durch Aktivitäten ein Dorf geselliger und schöner 

machen. 

Durch den 1. Vorsitzenden wurde die Hauptversammlung 

über die anstehenden Neuwahlen informiert. Durch den 

abrupten Wechsel der Vorstandschaft im Jahre 2022 wurde 

es notwendig, den Rhythmus der Neuwahlen zu berich-

tigen. Durch die Wahlleitung Johann Pflügel wurde eine 

öffentliche Wahl per Handzeichen durchgeführt, bei der 

folgende Beiratsmitglieder einstimmig ohne Gegenstimme 

gewählt wurden. 

2. Vorsitzende: Volker Grundmann (in Abwesenheit)  

für 3 Jahre 

Kassierer: Waltraud Kolb für 3 Jahre 

Schriftführer: Hans-Jürgen Häußler für 2 Jahre 
Mitgliederverwaltung: Rudolf Braun für 3 Jahre 

Beisitzer: Stephan Haas für 3 Jahre 

Kassenprüfer: Lisa Pawlowski und Rolf Lindel für 3 Jahre 

Anschließend erfolgten die Ehrungen. 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein und Auszeichnung mit 

dem goldenen Bäumchen: Martin Barthelmes, Erna Jethon, 

Doris Burger, Inge Bauer, Erwin Knura 

25 Jahre Mitgliedschaft im Verein und Auszeichnung mit 

dem silbernen Bäumchen: Hand-Jörg Schanzel, Marlene 

Häußler 

 
 

Sonstiges 
 

 

Ökumenische Sozialstation  

Heidenheimer Land 

 

Alles hat seine Zeit....  

Leider konnten wir trotz intensiver Suche keine neuen 

Mitturner und -turnerinnen mehr gewinnen. Deshalb ruht 

die Sturzgymnastik "Locker vom Hocker", die immer 

dienstags im Gemeindehaus stattgefunden hat, bis auf 
weiteres. Interessierte können sich aber jederzeit bei der 

Ökumenischen Sozialstation Heidenheimer Land Tel.98660 

melden, bei genügend Teilnehmer starten wir wieder durch! 

Ihr Team der Ökumenischen Sozialstation Heidenheimer 

Land 

 

 

 
Ortsverein  

Heidenheim/Königsbronn 
 

Am Dienstag, 18. April 2023 laden die LandFrauen 

Heidenheim-Königsbronn um 17:30 Uhr zum 

Gedächtnistraining mit Karin Marquard-Mader ein. 

Treffpunkt: Parkplatz Reithalle Aufhausen (Hagenwiesen). 

Gäste sind herzlich willkommen. 

 

 

Hospizgruppe Härtsfeld 
 

Lebensbegleitung Schwerkranker, Sterbender und ihrer 

Angehörigen 

Kontakt: 07321 71331 oder 015170502800 

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim 

Einsatzleiterin Herta Koller Nattheim, Tel. 07321/72290 

Wir sind auch in Oggenhausen tätig.  
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Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege,  

Versorgung und Betreuung. 

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424  

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 

Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG) 

 

 

 
 

Der Bürgerpreis feiert Jubiläum 

Die Ausschreibung für die 10. Auflage des Bürgerpreises 
beginnt. 

Ab dem 01. April 2023 schreiben die Kreissparkasse 

Heidenheim und die Hanns-Voith-Stiftung bereits zum 

zehnten Mal gemeinsam den Bürgerpreis „für mich. für 

uns. für den Landkreis Heidenheim.“ aus. 

Die vielzähligen Herausforderungen unserer Zeit sowie der 

große Zuspruch aus dem vergangenen Jahr sind Anreiz für 

beide Partner, auch in diesem Jahr ehrenamtliches Engage-

ment in der Region zu würdigen. Sowohl die Hanns-Voith-

Stiftung als auch die Kreissparkasse Heidenheim betrachten 

den Bürgerpreis als Ansporn und zugleich Möglichkeit, das 

unentgeltliche Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger 
zu würdigen. 

Veranstaltungsmotto 

Der Bürgerpreis 2023 steht unter dem Motto „Gemeinsam 

Zukunft gestalten – vorausschauend engagiert für künftige 

Generationen“. Dabei werden beispielsweise Projekte und 

Personen ausgezeichnet, die sich für gute Bildung, soziale 

Gleichstellung, Integration, Vereinsarbeit oder für Nach-

barschaftshilfe einsetzen. Dadurch wird ein wesentlicher 

Beitrag für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft und das 

künftige Zusammenleben der Generationen geleistet. Auch 

zukunftsgerichtete Bildungs-bzw. Forschungsangebote 
sowie der ehrenamtliche Schutz von Umwelt, Klima und 

der Artenvielfalt werden selbstverständlich geehrt. 

„Durch die Dynamik unserer Zeit gewinnt das Motto 

nochmals besonders an Bedeutung“, sind sich Dieter Steck, 

Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Heidenheim, und 

Meinrad Schad, Vorstandsvorsitzender der Hanns-Voith-

Stiftung, einig. 

Vier Kategorien 

Im Landkreis Heidenheim wird der Bürgerpreis 2023 erneut 

in vier Kategorien verliehen: „U 21“ richtet sich an junge 

engagierte Einzelpersonen oder Gruppen im Alter von 14 

bis 21 Jahren. In der Rubrik „Alltagshelden“ werden 
Privatpersonen, Gruppen und Vereine ausgezeichnet. Als 

„Lebenswerk“ wird der Bürgerpreis an Personen verliehen, 

die sich seit mindestens 25 Jahren ehrenamtlich engagieren. 

Ferner werden „Engagierte Unternehmer“ gewürdigt. Der 

Bürgerpreis ist mit einem Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro 

je Kategorie dotiert. 

Hochkarätige Jurymitglieder 

Der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Heidenheim, 

Dieter Steck, sowie der Vorstand der Hanns-Voith-Stiftung, 

Meinrad Schad und Erwin Krajewski, sind die Initiatoren 

des traditionellen Bürgerpreises. Weiter in der Jury vertre-

ten sind Roderich Kiesewetter (Mitglied des Deutschen 

Bundestages), Andreas Stoch (Landtagsabgeordneter und 

Landesvorsitzender der SPD Baden-Württemberg), Peter 

Polta (Landrat des Landkreises Heidenheim), Michael 
Salomo (Oberbürgermeister der Stadt Heidenheim), Catrin 

Weykopf (Mitglied der Redaktionsleitung der Heiden-

heimer Zeitung), Doris Boch (Vorsitzende der Kath. 
Erwachsenenbildung Kreis Heidenheim e.V.) und Almuth 

Kummer (Pfarrerin der Paulus-Wald-Kirchengemeinde). 

Bewerbungszeitraum 

Vom 01. April bis 15. Juni 2023 können sich ehrenamtlich 

tätige Bürgerinnen und Bürger unter www.ksk-

heidenheim.de/buergerpreis oder telefonisch unter 07321 / 

344-1540 für den Bürgerpreis im Landkreis Heidenheim 

selbst bewerben oder andere vorschlagen. 

 

Der Bürgerpreis 2023 würdigt das freiwillige Engagement 

von Privatpersonen, Gruppen, Vereine und Unternehmen. 

Foto: Kreissparkasse Heidenheim 

Kontakt: 

Edgar Klaiber 

Pressesprecher Kreissparkasse Heidenheim 

Telefon 07321/344-1535 

E-Mail edgar.klaiber@ksk-heidenheim.de  

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

mailto:pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
http://www.ksk-heidenheim.de/buergerpreis
http://www.ksk-heidenheim.de/buergerpreis
mailto:edgar.klaiber@ksk-heidenheim.de
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Anzeigen 
 

 
 

Landgasthof-Metzgerei „Traube“ 

Unser Osterangebot  

 

Frischer Lammbraten  

von der Keule                       100g   €  2,35 
 

Rindertafelspitz                              100g   €   1,75 
           

Oster Leberkäs                                100g   €   1,05               
 

Hausmacher Eiersalat                    100g   €   -,98               
 

Magere Sportsalami                      100g   €   2,25              
 

Hausmacher Rostbratwürste       100g   €   1,10              
 

 

Donnerstag frisch aus eigener 

Herstellung: 

Oggenhauser Maultaschen 
 

 

Frische Matjes und Heringsfilets 

in  Sahnetunke 

 

Wir wünschen schöne Ostern 
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